
 

Gute Nachrichten von der Kommandobrücke!!! 

Alles herhören!! 

 

Gemeinschaften haben denn sinnstiftenden Auftrag der genseitigen Unterstützung in allen Lebenslagen! 

Militärische Gemeinschaften führen daher als ihre Kernaufgabe die Kameradschaft an. Kameradschaft bedeutet 

immer Hilfe, Trost, Beistand, Unterstützung, für den Anderen da zu sein. Ganz nach dem Motto-„Geteiltes Leid ist 

halbes Leid und geteilte Freude ist doppelte Freude!“  

In Kameradschaften gibt es viel Freude, schöne Augenblicke. Aber es gibt auch Konflikte und Probleme. Es kommt 

neben der Unterstützungsfähigkeit auch immer wieder auf die Durchhaltefähigkeit an. Jeder Erfolg, so sagt es die 

Führungsvorschrift des Militärs, führt über eine oder mehrere Krisen zum Erfolg. Unsere Kameraden haben immer 

Erfolg- weil sie gelernt haben, Krisen zu meistern. 

Daher darf ich heute 3 sehr erfreuliche Meldungen ins Netz stellen! 

 

1. Unser Hauptmann, Gebirgs-und Fallschirmjäger  

 „Carlo“ Baier  

hat mit viel Einsatz und Hingabe den Stabslehrgang mit Erfolg absolviert. Damit steht der Beförderung zum 

Major, mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 2011, nichts mehr im Wege!  

Lieber Carlo unser aller herzlichen Gratulation . 

Das österr. Bundesheer muss sich glücklich schätzen, dass die jungen, tatkräftigen und intelligenten Men-

schen darum kämpfen, einen Dienstgrad dieses Bundesheeres zu erlangen. 

Einen großen virtuellen Blumenstrauß auch Deiner charmanten Frau Gemahlin für die tatkräftige Unter-

stützung und dafür, dass sie Dir immer die Leiter festhält,  wenn Du in schwindlige Höhen der Karriere un-

terwegs bist! 

 

 

2. Unser Gebirgs-und Fallschirmjägerkamerad  

Hauptmann Christian Puntigam  

wurde mit Wirksamkeit vom 1. Juli zum Major ernannt. Lieber Christian, herzlichen Glückwunsch zur ehr-

lich verdienten Beförderung. Du hast ein enormes Leistungspotential bewiesen. Dein Lebensweg ist be-

zeichnend für uns Gebirgs-und Fallschirmjäger. Wir sind stolz auf Dich. 

 

3. Wie die Staatsanwaltschaft Salzburg mit Benachrichtigung vom 20. September 2010 mitteilt wurde das Er-

mittlungsverfahren gegen unsere 
Kameraden Offiziersstellvertreter  Christian Huber und Offiziers-

stellvertreter Thomas Schweighart  

 



zum Nachteil des klagenden  

 

„Europäischen Militär-Fallschirmsprungverbandes E.V.“  
 

eingestellt! 
 

Wie die Staatsanwaltschaft nachdrücklich feststellt, führten be-

weismäßige Gründe zur Verfahrenseinstellung! 
 
Es war ein böses und unkameradschaftliches Spiel, welches hier mit Huber und Schweighart getrieben 

wurde. Ein Spiel des gezielten Rufmordes! 

In diesem Spiel verloren die Gegner immer mehr die Orientierung darüber, wo Unwahrheit, Boshaftigkeit, 

Hass, Zynismus und „Beinpinkelei“ enden kann.  

Wer sich unentwegt in der Grauzone der Wahrheit niederlässt, verliert irgendwann den natürlichen In-

stinkt für das was wahr, gesittet und kameradschaftlich ist. Dieses Spiel zerstört alle menschlichen Zwi-

schentöne. Zu guter Letzt diskreditierte man sogar den eigenen Standpunkt und die eigene Glaubwürdig-

keit! 

Ein Lehrbeispiel für gekonnte Selbstvernichtung! 

 

Dir lieber Christian und Dir lieber Thomas, unseren herzlichen Glückwunsch. Die 

Wahrheit und die Gerechtigkeit haben wieder einen Sieg davongetragen! Eure Ka-

meraden vom Edelweiß und vom Militär Fallschirmspringer Verbund „Ostarrichi“ 

waren immer von Eurer Unschuld überzeugt! 

 

Ein dreifaches Horridoh!!!! 


